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Antragsteller*in: Jörg Dengler (KV Freiburg)

Änderungsantrag zu PB.L­01

Von Zeile 325 bis 327:
Einzelbefeuerung weg und hin zu verknüpften Systemen zu kommen, in denen aus verschiedenen
Erneuerbaren-Quellen wie Abwärme, Solarthermie oder Power-to-HeatUmweltwärme mit Hilfe von
Wärmepumpen Wärme eingespeist wird. Solche verbundenen Energiesysteme werden wir fördern,
besonders in städtischen Gebieten.

Begründung

”Power to Heat” als Begriff sollte durch den Begriff Wärmepumpen konkretisiert werden, die als
erneuerbare Energiequelle Umweltwärme nutzen. Der Begriff ”Power to Heat” ist sehr irreführend, denn
das Direktverheizen von regenerativen Strom macht nur Sinn für diejenigen Überschüsse, die erst in
einigen Jahren und dann nur sehr selten im Jahr entstehen und deshalb eine Investition in effektivere
Technologien wie Wärmepumpen nicht lohnen. Leider wird der Begriff ”Power to Heat” aktuell von
Nachtspeicherheizung-Fans benutzt für den Versuch, ihre Klimazerstörer-Heizungen auf die Seite der
Guten zu schmuggeln.
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